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Daß sich die sommerliche Saison ihrem Ende
zuneigt daß sich die Jiueressen unserer Bevölkerung
wieder mehr innerhalb der Hauptstadt concentriren als
wie es in diesen Monaten der Fall war außerhalb der
selben beweisen am besten die letztverflossenen Tage mit
ihrer Fülle neuer Ereignisse aller Art mit ihren srischen
Anregungen ihren Erörterungen und nicht zuletzt und
für Viele nicht am unwichtigsten mit ihrem Klatsch
und ihrem Tratsch der zur Wonne sensationsbedürftiger
Gemüther so breit wie nur irgend möglich getreten wird
Wenn oft aus kleineren Städten mit Neid auf Berlin
geblickt wird weil man dort nicht so viel klatscht wie
bei uns so ist dies ein großer Irrthum auch hier bilden
die Schwächen der lieben Nebenmenschen einen sehr will
kommenen Gesprächsstoff der in gewissen Kreisen mit
besonderer Vorliebe behandelt wird Neiv und Mißgunst
sowie gekränkte Eitelkeit spielen dabei auch hier eine be
deutende Rollc und haben durch Widerwärtige Anfeindungen
und Verhandlungen schon manche Existenz vernichtet daß
der Klatsch nur selten ein allgemeinerer werden kann liegt
bei der vielseitigen Zusammensetzung der Einwohnerschaft
auf den Hznd er beschränkt sich mehr auf einzelne Be
rufsklassen Parteien Vereinigungen selbst auf Stadttheile
Straßen und Häuser nimmt hierdurch aber oft nur an
Niederträchtigkeit und Bosheit zu Worin jedoch auch
tn diesem Fall der Vorzug der Weltstadt vor anderen
Ortschaften besteht ist der daß hier ein auch noch so
vielbesprochenes Thema bald wieder von einem anderen
abgelöst wird und daß das Gedächtniß für derlei Dinge
ein merkwürdig kurzes ist es kann hier Jemand der
Mittelpunkt eines ganz tüchtigen Skandals gewesen
sein wenn er auf einige Jahre von der Bildfläche ver
schwindet er braucht deshalb durchaus nicht Berlin zu
verlassen u d päter von neuem auftaucht so wird
man sich kaum noch seiner und seiner Geschichte erinnern
man wird sich wohl dunkel besinnen daß er einst in irgend
eine Affaire verwickelt gewesen war in welche dafür hat
man kein Interesse mehr es ist ja seitdem so viel
Anderes und Pikanteres passirt

Nach längerer sommerlicher Pause nehmen nun all
mählig wieder Kunst und Theater ihre bevorzugten
Stellungen ein Viele der von der Reise H imgekehrten
haben jetzt erst die Kunstausstellung kennen gelernt deien
Besuch gegenwärtig doppelt fesselnd ist weil die in diesen
Tagen erfolgten Prämitrungen an den betreffenden
Kunstwerken angebracht sind und das Publikum sein
künstlerisches Verständniß mit dem der Mitglieder des
Senats der Künste denen das Preisrichteramt obliegt
vergleichen kann Der Vergleich dürfte diesmal zufrieden
stellender wie in manchem der Vorjahre aussallen F Kiesel
der die große goldene Medaille erhalten erfreut sich wegen
seiner vornehmen feinsinnigen Bildnisse hauptsächlich
jugkndlich schöner eleganter Damen großer Beliebtheit
nicht minder neuerdings Max Koner der die kleine goldene
Medaille empfangen und auf der diesjährigen Ausstellung
durch zwei sehr charakteristische Portraits Kaiser Wilhelm II

vertreten ist Ein langes Unrecht hat endlich die Jury
dadurch gut gemacht daß sie Max Klein mit der gol
denen Medaille prämiirte er hatte diese und nicht nur
hie kleine schon seit einem Decennium verdient damals
bereits als er mit seinen ersten genialen Werken dem mit
einem Löwen kämpfenden Germanen sowie dem Anachoreten
in Berlin auf den Ausstellungen erschien In jenen Jahren
hätte die Auszeichnung den begeisterten nach dem Höchsten
strebenden Künstler wahrscheinlich über manche Sorge
über manche bittere Enttäuschung hinweggeholsen und ihm
seine entsagungsreichs Lausbahn erleichtert heute legt
er d e gleißende Münze zu den übrigen die aus Wien
und Paris Pest und München stammen und gedenkt des
Wortes Was man in der Jugend erstrebt hat man
später in Fülle Auch eine Künstlerin befindet sich
unter den diesmal mit der Medaille Ausgezeichneten
Vllmar Parlaghy eine graziöse anmuthige junge
Ungarin deren Portraits das einer älteren Dame und
das Windthorst s zu den ausgezeichnetsten Leistungen
dieser Ausstellung gehören und den Namen der Malerei
auch in weiteren Kreisen mit einem Schlage bekannt ge
macht haben

Einen schwer zu ersetzenden Verlust hat unsere Künstler
schast durch den Tod von Wilhelm Gentz erlitten
immer bestrebt sich zu vervollkommnen und zu seinen Ge
mälden neue eigenartige Motive zu finden hatte er den
Winter und Frühling tn Tripolis zugebracht und dort
sich überarbeitet sodaß er sehr leidend nach Berlin zurück
kehrte und hier in seinem kunstgeschmücktm größtentheils
orientalisch eingerichleten Hause in der stillen Hildebrandt
straße vor einer Woche vom Tod ereilt wurde W Gentz
am bekanntesten gewordenes Gemälde Einzug des Kron
prinzen von Preußen in Jerusalem 1890 besitzt die
National Galerie es zeigt uns in seinem Mittelpunkt die
männliche Erscheinung des Kronprinzen dem der weiße
Burnus zu seiner blauen schlesischen Dragoner Uniform
etwas ganz Phantastisches verleiht Hinter ihm reitet
das Gefolge während vor ihm Truppen mit flatternden
Fahnen einherziehen von weit und breit strömen die
Araber herbei Männer Frauen und Kinde in den Händen
wehende Palmen die sie dem ritteruchcu Königsfohn
grüßend zu Füßen legen Rechts im Bordergrunde sehen
wir den auf einem Efel reitenden Maler oer das farben
reiche blendend bunte Bild in feinem Skkzenbuche fixirt

ein nicht ganz naturwahrer Zusatz zu diefem Ein

züge dem Gentz nicht beiwohnte sondern den er nach
persönlichen Schilderungen des Kronprinzen daneben auS
eigener Kenntniß des heiligen Landes und Jerusalems
gemalt hat

Unsere Theater haben zum größeren Theil ihre Pforten
wieder geöffnet und suchen theils in neuen Stücken theils
in Neu Aufführungen die alten und frisch gewonnenen
Kräfte einzuspielen damit wenigstens der schauspielerische
Rahmen bei dem bald beginnenden Premiören Kampf em
guter ist Das Lessing Theater begann seinenSpiel
plan mit Ibsen s Volksfeind der bereits vor Jahren
auf einer Vorstadtbühne dargestellt worden war welch
Unterschied zwischen damals und jcht zu jener Zeit wiesen
unseren bess re Bühnen Ibsen gänzlich ab unv in der
Presse wie im Publikum entstanden bet jedem neuen Stück
des großen Menichenkenners leidenschaftliche Kämpfe heute
betrachten wir Ibsen als den Unsrigen jeder Theater
direktsr schätzt sich glücklich seine Dramen aufführen zu
dürfen und Kritiker wie Theaterbesucher lassen sich von
ihnen gleich fesseln ohne aus der einen Seite jedes
Werk von ihm als die Offenbarung zu betrachten oder
auf der anderen Seite es als lächerliches Produkt
eines literarischen Sonderlings zu verschreien Der
Volksfeind übte im Lessing Theater bei guter Darstell

ung eine tiefgehende Wirkung auS die jedoch nicht über
einzelne Schwächen deS Stücks hinwegtäuschte Das
Friedrich Wilhel m städtisch e Theater überraschte
seine an übermüthige Operetten Melodien gewöhnten
Freunde mit einem pantomimischen Divertiss ment Die
Puppenfee die freilich auch reich an hüd cher musika
lischer Begleitung ist Die Hauptbedeutung der Panto
mime liegt allerdings tn den Ballet Aufführungen der zu
plötzlichem Leben erwachenden Puppen eines Spielwaaren
Geschäfts in welchem um Mitternacht die Puppenfee eine
geheimnißvolle Herrschaft ausübt Nicht nur die Spiel
sachen lassen sich diese gern gefallen sondern auch das
Publikum namentlich bei so viel Liebreiz Anmuth und
Glanz Auch in der Novität des Victoria Thea
ters Eine Million ist das Ballet die Hauptsache und
man bedauert nur daß es nicht allein zur Geltung ge
langt sondern daß sich um diese flatternden Wassentänze
noch ein gesprochener Text rankt der an W tzlosigkeit und
dramatischer Unglaublichkett das Unmöglichste leistet
Diesen beiden leichten Vortruppen der Saison wird bald
das schwerere Geschütz folgen wehe den armen
Kritikern die demnächst dem letzten freien Abend Valet
sagen können

Paul Lindenberg
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Halle 39 August
sPast oralconferenz Die Tagesordnung der

Pastoralconferenz der Provinz Sachsen in Halle am
10 und 11 September lautet Mittwoch den 10 Sep
tember Abends 6 Uhr Gottesdienst in der Domkircke
Superintendent Schniewind Langensalza Abends 8 Uhr
Freie Vereinigung im Gasthaus Zum Kronprinzen Be
sprechung über die Theilung bezw Organisation der
Massengemeinden Eingeleitet durch Senior Dr Bär
winkel Erfurt Donnerstag den 11 September Mor
gens 9 Uhr Hauptversammlung im Gasthof Zum
Kronprinzen 1 Eröffnungsansprache Consistzrialrath
Goebel Halle 2 Die alttestamentliche Kritik und das
geistliche Amt Referent Professor v Kautzsch Halle
3 Die doppelte Schulentlassung und die Consirmation
Oberpfarrer Dr Rathmann Schönebeck 4 Geschäftliche
Mittheilungen Wahl des nächsten Versammlungsortes
Mittags i Uhr Gemeinschaftliches Miltagseffen im
Kronprinzen Zur Bestreitung der Kosten derConferenz

wird von jedem Theilnehmer eine Mitgliedskarte von
1 Mark gelöst

Aus den im Druck erschienenen Verwaltungsbericht
der hier domicilirenden Section der Papiermacher Berufs
genossenschast für 1889 entnehmen wir daß der Umfang
der Geschäfte erheblich gestiegen ist Es waren 1534 Ver
tragsstücke gegen 1289 im Vorjahre zu bearbeiten Gegen
die erlassenen 43 förmlichen Bescheide ist in 10 Fällen
die Entscheidung des Schiedsgerichts angerufen worden
Hiervon sind 3 durch Zurücknahme erledigt die andern 7
aber als unbegründet verworfen worden Rekurse gegen
die schiedsgerichtlichen Entscheidungen wurden nicht einge
legt Die Section umfaßte 102 Betriebe mit 3838 ver
sicherten Personen An anrechnungssähigen Löhnen sind
gezahlt 2179754 Mk im Durchschnitt auf den Kopf
567 Mk 94 Pf gegen 562 Mk 82 Pf im Vorjahre
Angezeigt sind 94 Unfälle von welchen in 25 Fällen die
Unfallversicherung einzutreten hatte und Entschädigungen
festgestellt worden sind Am Schlüsse des Jahres 1889
waren 58 Rentenempfänger von welchen 3 dauernd völlig
erwerbsunfähig bleiben werden vorhanden Die Ent
schädigungen erforderten 9195 Mk und die Verwaltungs
kosten 4605 Mk Der neue Etat wurde in Höhe von
5050 Mk festgestellt

Berechtigung zum Einjährig Freiwilli
gen Dienst j Ueber die Neugestaltung des Berech
tigungswesens sür den Dienst als Einjährig Freiwilliger
sind tn den letzten Tagen Mittheilungen von verschiedenen
Seiten gemacht doch war ihnen allen Bestimmtes über
die beabsichtigten Neuerungen noch nicht zu entnehmen
Von maßgebender Seite ist soweit uns bekannt schreibt
die Magdeb Ztg die Angelegenheit zum letzten Male

im März d I vom Herrn Caltasmmister berührt wordn
In Erwiderung auf eine Schilderung welche der srei
conservative Abgeordnete v Zsdl tz von unserem höhere
Schulwesen entworsen hob Herr v Goßkar hervor daß
durch das Entgegenkommen des Kaisers auch für eine
andere Regelung des Berechtigungswesens freie B hn ge
schaffen sei und daß sich aus den dann mit dem Kriegs
minister eingeleiteten Verhandlungen die sichere Möglichkeit
ergeben habe daß das ganze einjährig freiwillige Be
rechtigungswesen welches nach seiner des Cultusministers
innersten Ueberzeugung das wesentliche Hemmniß für eine
gedeihliche Entwicklung des höheren Unterrichts fei aus
scheide aus der ganzen Verhandlung der organisatorischen
Fragen Der Herr Cultusminister wies dann noch dar
auf hin daß die Grundsätze die der Kaiser tn dem be
kannten Erlaß betreffs des Unte richts im Cadettencorps
ausgesprochen bereits am 1 Mai v I an das Staats
Ministerium gelangt seien um auch die Grundlage zu
bilden für die Neuorganisation unseres Schulwesens und
daß sich der Zeitpunkt nähere wo wenigstens für das
VolkSschulwesen die Verfügungen herausgegeben werden
könnten welche den Absichten des Kaisers entsprächen
Und daran schloß sich dann noch einmal die Erklärung
daß sobald die Frage der Berechtigung für den Frei
willigen Dienst in Wegfall komme die Schwierigkeiten für
die Ausstellung eines neuen Unterrichtsplanes für die
höheren Schulen im Wesentlichen behoben seien Man
sieht klare Angaben darüber wie fortan das Berechtigung
Wesen sich gestalten soll fehlen auch hier und es ist den
allgemeinen Andeutungen vielleicht nur das Eine zu ent
nehmen daß die Verbindung der Berechtigung mit der
Erlangung eines Reifezeugnisses für die Oderfecunda eines
Gymnasiums in Wegfall kommen und voraussichtlich
durch die Ablegung einer besonderen Prüfung ersetzt
werden soll

f Gewerbliches Schiedsgericht Das gewerb
liche Schiedsgericht des Jnnungs Ausschuffes trat gestern
Abend im Vorzimmer des Stadtverordnetensitzungssaales
unter stellvertretenden Vorsitz des Herrn Geh Justizrath
Drysnder zur Behandlung einer gewerbl Streitsache zu
sammen welche die Sattler Innung betraf Der klagende
Geselle welcher für eine bestimmte Militärarbeit als
Werkmeister engagirt war beanspruchte 14täg ge Lohn
Entschädigung tn Höhe von 40 Mark zu dem 40 Mark
rückständige Gratifikation für 4000 abgenommene Soldaten
taschen sowie Ausstellung eines ausgedehnteren Zeugnisses
kamen Nach stattgehabter Verhandlung erklärte der Meister
ohne Wiederrede die aus bedungenen 40 Mark Gratifikation zu
zahlen Mit dem Antrag auf Lohnentschädigung und
ausgedehnter Ausstellung eines Zeugnisses wurde Kläger
zurückgewiesen da es bet Engagement einer fest bestimmten
Akkordarbeit einer besonderen vorherigen Kündigung nicht
bedürfte und das von dem Meister ausgestellte auch auf
die Führung ausgedehnte Zeugniß vollständig den An
forderungen der Gewerbe Ordnung entsprach Die Kosten
des Verfahrens wurden den Parteien je zur Hälfte auf
erlegt

jWalhallatheater Im Walhallatheater be
ginnt heute Sonnabend ein neuer Spielplan der wie
wir vernehmen wieder verschiedene höchst interessante und

bedeutende Nummern namentlich auf dem hier so be
liebten gymnastischen Gebiete enthält auch für die Komik
ist durch Gesangshumoristen und Clowns gesorgt

fStiftungs fest Der Kriegerbegräbnißverein be
geht am 16 November cr sein 30 jähriges Stiftungsfest

fAnkauf, Die am Kirchthor 15ä belegene Villa
hat Herr Rentier Bonstedt hier käuflich erworben

sDer Mord in der Haide Die gestern an die
Königl Staatsanwaltschaft abgelieferten beiden Frauen
auf welche sich der Verdacht der Betheiligung an dem
Morde in der H ide gelenkt hatte sind wieder aus der
Haft entlassen worden

8 Mißhandlung, Der hiesigen Königl Staats
nwaltfchaft ist folgendes Vergehen zur Anzeige gebracht

worden Der Arbeiter Z in Eisleben mißhandelte seine
Ehefrau in der letzten Zeit in wahrhaft empörender Weise
so daß die Hausgenossen und Nachbarn Einspruch erheben
mußten Der Unmensch hatte seine Frau unlängst zu
erdrosseln versucht indem er ihr einen Strick um den
Hals geschlungen und diesen um das Treppengeländer fest
angezogen hatte Nur dem Dazwischentreten einer Haus
bewohnerin war es zu danken daß die verbrecherische Ab
sicht nicht zur Ausführung gelangte Bald darauf brachte
der Unmensch der armen Frau durch Messerstiche mehr
fache Verletzungen bei und um dem Ganzen die Krone
auszusetzen schlug der nette Gatte seiner Frau mit einem
Hammer auf den Kopf schleifte sie zum Hause hinaus
auf die Düngerstätte und sperrte sie in den Schweinestall
ein woselbst die Bedauernswerthe bis zum andern Morgen
verblieb Hoffentlich trifft dem Barbar dafür eine recht
empfindliche Strafe

fDurch gegangen Der Lampenputzer Gl von
der Halleschen Straßenbahn war beaustragt 1000 Mark
nach einem hiesigen Bankhaus zu tragen Derselbe zog
es aber vor mit dem Gelde eine Reise anzutreten

Roheit Der sich in der Welt umhertreibende
Arbeiter Sch kam gestern Aben spät hier an und frug
auf der Magdeburgerstraße einen ihm begegneten Tischler
nach der christlichen Herberge Derselbe gab ihm die
gewünschte Auskunft und wurde nun von dem Betreffenden
um 5 Pfg Schlafgeld angegangen Da ihm dies verweigert
wurde schlug er auf den menschenfreundlichen Tischler
los Derselbe erstattete jedoch Anzeige und wurde der
rohe Patron bald in Sicherheit gebracht



sPrügelei In einem Bergnügungslokal am
Weidenplan kam es zu Streitigkeiten welche sich auf der
Straße fortsetzten Dabei wurde ein Schmied E von
dem Schlosser I mehrere Mal mit dem Messer ge
stochen

Verhaftung Verhaftet wurde der Hausdiener
K und Gärtner Sch welche aus einem Hausflur in der
Leipzigerstraße einen Ballen Gardinenzeug gestohlen und
solches an einen Restaurateur verkauft hatten

Schwindel Einem Laufburschen S hat ein
Unbekannter in der Poststraße ein Packet welches dieser
zur Post tragen sollte abgeschwindelt

sUnglücksfall Der Bäckerlehrling Sch von
hier kam beim Zerkleinen von Semmelstücken in das Ge
triebe einer Semmelreibemaschiene und wurde demselben
ein Glied der rechten Hand abgequetscht und mußte der
selbe sofort klinische Hülfe in Anspruch nehmen

Kirchliche Anzeigen
Am 13 Sonntag nach Trinitatis predigen

A U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
v Wolf Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Grün eisen
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Abends 6 Uhr
Katechismuspredigt 1 Gebot Herr Oberprediger Saran

Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle des Nord Friedhofes
am Steinthore Herr Diakonus Grüneisen
Dienstag den 2 September Vormittag 10 Uhr Festgottes

dienst zur Sedanfeier Herr Obervrediger Saran
Mittwoch den 3 September Abends 6 Uhr Katechismus

predigt 2 Gebot Herr Archidiakonus Pfanne
An St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Richter

Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im Bürgerschulsaale
Charlottenstraße Derselbe Vormittag 10 Uhr Herr
Oberprediger Sickel Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst
Herr Diakonus Richter

Vormittag 10 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr
Hülfsprediger Dr Franke

Montag den 1 September Nachmittags von 5 7 Uhr
Versammlung der konfirmirten Töchter beim Herrn Diakonus
Richter

Freitag den 5 September Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsseier Herr Diakonus Richter

Diemitz Vorm 9V,Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vormittag 11 Uhr Kinderlehre Derselbe

Z St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann Nach
mittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Okerprediger
Saran

Mittwoch den 3 September Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsseier Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 6 Uhr Herr Konsist Ralb Goebel

Der Kindergottesdienst fällt aus
Der Tholuck sche Kindergottesdienst fällt bis auf

Weiteres aus
Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Hilfsprediger Klose

Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Der Kindergottesdienst fällt aus
Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth

Nachmittag 2 Uhr Kmdergottesdienst Herr Hülfsprediger
Graßhoff

Freitag den 5 September Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Knuth

Im städtischen Siechenhanse Vormittag 9 Uhr Herr
Vikar Wedding

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Honulie Vormittag 9 Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und Andacht

Vlvostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
An u L Franen vsostMilitär Gemeinde Den 23 August der Sergeant in

Magdeb Füs Reg Nr 36 Ch Iahn mit A Rudat
Mrichsparochie Den 23 August der Kaufmann F W G

Voigt mit A F L Bahr Der Zimmermann K A Hahne
mann mit O L H Gibner

Morihparochie Den 20 August der Handarbeiter Rosen
thal mit E Klar Den 23 August der Betriebsasststent Bilke
mit A Schmeißer Den 24 August der Kutscher Hagen mit
A I Mattick

Domkirche Den 20 August der Bäckermeister Hohmann
mit M E Schmitz

Neumarkt Den 23 August der Schmied Bair mit A
Wacker

Glaucha Den 20 August der Stations Assistent R L C
Espenhahn mit A E Schröder Den 24 August der Hand
arbeiter F W K Weinrich mit F Th Cyrus

Getaufte
Zu U L Frauen Des Kaufmanns Oeser T Helene

Charlotte geb 1 Januar 1890 Des Bürstenfabrikanten
Somburg S Alfred Paul geb 8 Februar Des Buch
halters Kitzel T, Margarethe Helene Anna geb 27 März

Des Schneidermeisters Giebel S Oskar geb 1 April
Des Maurers Banse S Emil Alfred geb 21 April Des
Kanzleigehilfen Sachse gen Sachs S Angust Werner geb
10 Mai Des Buchhändlers Walther S Gustav Heimich
Rudolf geb 14 Mai Des Schneiders Ende T Anna
Bertha geb 21 Mai Des Kaufmanns Teichmann S
Kurt Otto geb 2 Juni Ein nnehel S Walther Heinrich
Alexander geb 7 Juni Des Böttchers Fischbeck T
Johanne Charlotte Marie geb 28 Juni Ein unehel S
Karl Georg Reinhold geb 11 Juli Des Lokomotivheizers
Heinemann T Paula Marie Johanne geb 12 Juli Des
Eisendrehers Ehricht S Kurt Richard Karl geb 12 Juli
Des Zimmermanns Lüttich T Martha Luise geb 13 Juli

Des Bergmanns Welz T Luise Margarethe Frieda geb
13 Juli Des Handarbeiters Strickrodt S Otto Emil geb
18 Jiili Des Handelsmannes Persson S Franz Gustav
Adolf geb 23 Juli Des Tischlers Schmidt S Friedrich
GottirieZ Paul geb 24 Juli Des Kaufmanns Hßlzhausen
T Ella Käthe geb 25 Juli Ein unehel S Kurt Arthur
Otto geb 11 August Des Hilfsbremsers Gerwig Zw S
Friedrich Gustav Adolf und Karl Max Paul geb 12 August

Militär Gemeinde Des Feldwebels im Magdeb Füs
Reg Nr 3K Heine T Leopoldine Luise Marianne geb 16
Juni 1890

Mrichsvarochie Des Bahnarbeiters Härtung S Karl
Friedrich Emil geb 21 Mai 1890 Des Handarbeiters
Michael S Friedlich Hermann geb 7 Juni Des Land

brieftrögers Vondran T Frieda geb 23 Juni Des
Handarbeiters Kaltenbach S Friedrich Franz geb 19 Juli

Des MalerS Ohme S Hermann Paul geb 26 Juli
Ein unehel S Albert Felix geb 26 Juli Des Kaufmanns
Britting S Anton Ernst geb 30 Juli

Moritzparochie Des Wagenbauers Krause S Alfred
Max geb 25 Dezember 1889 Des Kutschers Hagen T
Amalie Elsa geb 28 Mai 1890 Eine unehel T Johanne
Rosine Marie geb 1 Juni Eine unehel T Rosa Frieda
geb 16 Juni Des Handarbeiters Behrendt T Marie
Bertha Paula geb 18 Juni Des Schneiders Reinsdors
S Gottfried Friedrich Hermann geb 20 Juni Des
Büreau Gehülfen Bauermann T Marie Elfe geb 6 Juli

Des Maurers Mutb S Friedrich Otto geb 16 Juli
Entbindungs Jnstitnt Eine unehel T Anna Bertha

leb 14 August 1890 Eine unehel T Martha geb 14
lugust Des Malers Kleinkopf zu Giebichenstein T Antonie

Marie geb 16 August
Domkirche Ein unehel T Hedwig Margarethe geb 2

April 1890 Des Tapezierers Seydewitz T Emilie Martha
geb 20 April Des Klempnermeisters Stümpfe T Marga
rethe Gertrud geb 19 Mai Des Schmiedes Gareiß S
Alfred Gustav Otto geb 2 Juni

Neumarkt Des Bürstenmachers Hühne S Friedrich geb
8 Januar Des Tischlers Schwarz T Gertrud Helene
geb 14 Februar Des Decorationsmalers Schößler Zw S
Friedrich Walther und Friedrich Curt geb 21 März Des
Schlossers Huth T Charlotte Minna Jda geb 20 April
Des Bohrers Schmidt S Kurt Alfred geb 4 Juni Des
Barbiers und Friseurs Stollberg T Marie geb 19 Juni

Des Gymnasiallehrers Dr pbil Berndt S Gotthilf Hugo
Franz geb 5 Juli Des Restaurateurs Trabert T
Christiane Klara Martha geb 5 Juli Des Schmiedes
Mätschke T Anna Frieda Hedwig geb 20 Juli Des
Kesselschmiedes Bergex T Friederike Emma Bertha geb
20 Juli

Glaucha Des Maurers Zimmermann T Jda Minna
geb 16 Oktober 1889 Eine unehel T Marie geb 5
November Des Handarbeiters Weise S Hermann Karl
geb 11 November Des Maurers Schubert T Wilhelmine
Therese geb 16 Februar 1890 Des Handarbeiters Rabe
T Marie Emma geb 7 März Des Bahnarbeiters
Pfeiffer S Karl Otto geb 10 März Des Schuhmachers
Gebhardt S Heinrich Richard geb 18 April Des
Tischlers Schaaf T Minna Rosa geb 17 Mai Des
Malers Kobs S Hugo Oskar Willy geb 5 Juni Des
Handarbeiters Hartmann T Emma Minna Frieda geb 11
Juni Des Schiffers Brehme S Paul Adalbert geb 19
Juni Des Kaufmanns Kahle S Christian Wilhelm Richard
geb 5 Juli Des Schlossers Schröder T Marie Anna
geb 29 Juli

Standesamt HM a S Meldung vom 29 August
Aufgeboten Der Klempner Hermann Eisenbraut Linden

straße 1 und Hedwig Bischof Kirchthor 20 Der Dienst
mann Karl Huth und Jobanne Küntzlin Oberglaucha 9
Der Steinschläger Albert Walther Pfützenthal und Martha
Kahler Halle

Geboren Dem Zimmermann Richard Buckenauer 1 S
Fleischergasse 38 Dem Kellner Otto Franke 1 S Otto Alired
Charlottenstraße 17 Dem Kausm Friedrich Neumann 1 S
Ernst Friedrich Theodor Schillerstraße 29 Dem Kutscher
Karl Eschke 1 T Johanne Auguste Lina Fleischergasse 13
Dem dleischermeister Louis Otto 1 T Jda Emilie Therese
Vally Georgstraße 1 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Hell
wig 1 S Martin Fritz Pfännerhöhe 10 Dem Eisendreher
Wilhelm Landgraf 1 T Luise Rosa Martha Steinweg 19
Dem Schlosser Hans Stransly 1 S Hans Arthur Streiber
straße 12 Dem Buchdrucker Otto Beier 1 S Hugo Richard
Arthur Willy Georgstraße 3 Dem Hausdiener Friedrich
Gott ried Eisfeld 1 T Marie Auguste Martha gr Steinstr
17 Dem Kutscher Friedrich Andrse 1 T Martha Gertrud
Oberglaucha 16 Dem Kammann Wilhelm Burkhardt 1 S
Wilhelm Hermann Leopold Geiststraße 3 Dem Weißgerber
mstr OSkar Heller 1 S Gustav Albert Walther Steinweg 27b

Gestorben Des Zimmermanns Richard Buckenauer S
1 T Fleischergasse 38 Des Buchhalters Otto Kitzel T
Margarethe 5 M Leisingstraße 16 Des Handarbeiters
Heinrich Köhler S Paul 1 I Schützengasse 19 Des Bau
Unternehmers Reinhold Ficdler S Arthur 11 M Krukenberg
straße 6 Des Tischlers Gustav Dautz T todtgeb Martins
berg 5 DeS HiUsbrkmsers Wilhelm Schinkel T Marga
rethe 2 M Schmiedstratze 15 Die Wittwe Karoline Fuchs
geb Röder 65 I Wuchererstraße 10 Des Handarbeiters
Ferdinand Blume T Margarethe 22 T Wuchererstraße 19

Des Handarbeiters Gustav Dreyhaupt S Gustav 6 M
Ludwigstraße 15 1 unehel T

Provinz und Reich
Der Abdruck lerer Origiualarttkl ist um mit genauer Quelleucmgab

Mattet

Z Merseburg 29 August Der Gastwirth R Hierselbst
wurde vor einigen Tagen Abends auf dem Nachhausewege von
mehreren Männern überfallen und in erheblicher Weile miß
handelt Der Verletzte wurde erst einige Zeit darauf von Vor
übergehenden gesunden und nach feiner Wohnung gebracht Es
ist gelungen die Thäter zu ermitteln und zurAn zeige zu bringen

Weistenfels 29 August Ein schwerer Unglücksfall
ereignete sich heute Vormittag in der benachbarten Gerstewitzer
Fabrik Der Geschirrsührer Kaiser von hier fuhr mit feinem
mit Oel schwer beladenen Wagen zwischen einer auf dem Hof
raume lagernden Partie Fässer hindurch wobei er von dem
Ortscheite des Wagens umgerissen wurde und so unglücklich zu
Falle kam daß ihm ein Vorderrad über den rechten Unter
schenkel ging und den Knochen brach Durch Herrn Dr Kuliga
wurde dem Verletzten ein Nothverband ungelegt und sodann
seine Ueberführung nach der Universitätsklinik in Halle bewerk
stelligt

Nanmbnrg 29 August Laut einer Bekanntmachung des
köuigl ersten Staatsanwalts ist in Rothenschirmbach kürzlich
des Nachts in die dortige Kirche eingebrochen worden Die
Diebe haben dort Gegenstände die sie hätten entwenden können
nicht vorgefunden und haben wieder durch die Fenster den Rück
weg genommen

Eisleben 29 August Der nachstehende Vorfall wel
cher sich kürzlich in der in der Borngssse hierlelbst wohnhaften
Familie des Bergmanns K ereignete verdient als warnendes
Beispiel auch weiteren Kreisen brkannt zu werden Die Ehe
frau K hatte wie dies vielfach üblich bei der Füllung des
Lampenbassins mit Petroleum den abgenommenen Theil mit
dem brennenden Dochte in die linke Hand genommen während
sie mit der rechten Hand das Oel aus einer Kanne aufgoß
Bei dieser Beschäftigung wurde die Aufmerksamkeit der Frau
auf einen Augenblick davon abgelenkt und dieser Umstand sollte
für dieselbe recht verhiingnißvoll werden Die Flamme deS
Dochtes war nämlich dem Oelbehälte zu nahe gekommen in
Folge dessen derselbe explodirte Die Frau ließ die Lampe
lallen und stand in demselben Augenblicke wie eine Feuersäule
da weil sich das brennende Petroleum über ihre Kleider er
gossen hatte Der thatkräftigen Hülfe einiger Hausbewohner
gelang es zwar die Unglückliche von dem Flammentode zu er
retten doch ergab sich leider daß dieselbe bereits schwere über

beide Beine bis zum Unterleib sich erstreckende Brandwunden
davon getragen hatte Die Frau wurde nach der Universitäts
klinik in Halle gebracht und läßt ihr Zustand das Schlimmste
befürchten

Bernburg 29 August In der hiesigen Landesheilanstalt
so schreibt der A K hat sich der Pflegesohn der am 2 Weih
nachtsfeiertag 1886 in ihrem ar deu Eulen bei Drofa belesenen
Häuschen ermordet aufgefundenen Wittwe Thiele geb Ther
mann ein gewisser Thermann jetzt als Mörder bekannt Ther
mann der Sohn des Bruders der Frau Thiele wurde von
derselben mit vieler Liebe aufgezogen Gewissensbisse haben
ihn zum Wahnsinn gebracht

Prettin 29 August O K Vergangene Nacht brannte
während des furchtbaren Sturmes die Holländer Mühle so
wie das Wohnhaus des Müllermeisters Braunsdorf total nieder
Der Besitzer kam nebst seiner Familie kaum mit dem nackten
Leben davon

Leipzig 29 August Excellenz Wirklicher Geheim Rath
Präsident des deutschen Reichsgerichts Dr von Simson kehrt
am 8 September nach hier wieder zurück Angekauft hat er
eine in Wilhelmshöhe belegene Villa nicht sondern nur für den
So imeraufentbelt gemiethet

Leipzig 29 August Der sozialdemokratische ReichstagS
nnd Landtagsabgeordncte Geher von Großenhain ist nach hier
übergesiedelt

Stötteritz 29 August Heute Nachmittag ereignete sich
in unserem Orte ein Unglückssall der von den schrecklichsten
Folgen begleitet war In der Ulrich schen Brauerei erfolgte
in der vierten Stunde der Einsturz des oberen dort im Bau
befindlichen Kellergewölbes wobei sechzehn Arbeiter am Ban
verschüttet und unter den Trümmern begraben wurden Von
den Verunglückten sind sieben todt fünf erlitten schwere vier
leichte Verletzungen Die Verletzten wurden in das Kranken
Haus nach Leipzig transpsrtirt Kurz nach dem Unglück er
schienen die beiden hiesigen Aerzte Dr Voigt und Dr Paul
owie zwei zufällig aus Leipzig bei ihnen zu Besuch weilende
Collegen auf der Unglücksstätte und ließen den Verletzten die
umfassendste Hilfe angedeihen Seitens der Gemeindebehörde
wurde sofort sowohl die königliche Staatsanwaltschaft als auch
die königliche Amtshauptmannfchaft von dem Vorgegangenen
benachrichtigt Die Aufregung der Bewohnerschaft ist eine tief
gehende und allgemein werden die Verunglückten deren Namen

zunächst noch nicht festzustellen waren beklagt Ueber den
Grund des Kellereinsturzes läßt sich in diesem Augenblick noch
nichts Bestimmtes angeben Der Bau wird von einem Leipziger
Maurermeister ausgeführt

Weimar 28 August Gutem Vernehmen nach ist der
Bezirkskommissar Elle Hierselbst zum Vorsitzenden der acht
Bundesstaaten umfassenden Thüringischen Jnvaliditäts und
Altersvcrsorgungsanstalt ernannt worden und wird am 1 Okt
dieses Amt übernehmen

Weimar 29 August DaS Göthe Nationalmuseum bat
eine ben crkenswerthe Erweiterung seines Besitzes an Göthe
Porträts erfahren durch Ueberweiluna einer Bleistiftzeichnung
von G U Krauß aus dem Jahre 1776 die den Kopf Göthes
wiedergiebt Diese Zeichnung war ursprünglich für Chr Friedr
Nicolai in Berlin angefertigt der sie durch Chodowiecki stechen
ließ als Titelkuvter kür den 29 Band der Allgemeinen deut
schen Bibliothek Nach Nikolais Tode kam die Zeichnung in
den Besitz Zelters dann in den Varnhagens und ward von
diesem an Johann Jakoby in Königsberg gesandt Die unlängst
verstorbene Schwester desselben hat letztwillig die Ueberweisung
de Blattes an das Göthe Museum angeordnet Das Porträt
wird als eines der besten vorhandenen Göthe Bildnisse be
zeichnet

Fnld 29 August Laut dem kirchlichen Amtsblatt hat der
Bilchof da die Sitte d s Radsahrens bei verschiedenen Geist
lichen der Diöcese Eingang gesunden hat viele Gläubige jedoch
daran Anstoß genommen haben dem Diöcesenklerus gegenüber
die Erwartung ausgesprochen daß derselbe sich des Radfahren
künftig enthalte

Gotha 28 August Der orkanartige Sturm der gestern
Abend und die ganze Nacht hindurch hauste hat überall Ver
wüstungen angerichtet Im Park und in den Anlagen wurden
staike Beste von den Bäumen gerissen in verschiedenen Gärten
sind Bäume abgebrochen und das Obst liegt wie gesäet auf
dem öden Die zusammengelesen Garben auf den Feldern
sind durch den Sturm wieder zerstreut worden Auch in der
Umgegend bat der Orkan schlimm gehaust In der Richtung
nach Westhausen sind viele Bäume auf der Chaussee abgebro
cheu und zum Theil mit der Wurzel aus dem Erdboden ge
rissen worden Bei der sogenannten Hochheimer Mühle
wurde eine Pappel durch den Sturm gefällt

x Cobnrg 29 August Der Herzog von Edinburg
ist hcute mittelst Exlrazuges wieder hier einaetroffen

x Cobnrg 29 August Hecr Fabrikbesitzer Hinze aus
Obrdruf welcher neben seinem silbernen werthvollen Gewinn
auf dem Berliner Schützenfeste gleichzeitig noch 2500 Mark in
Baar gewonnen hat hiervon 500 Mk der Schützengesellschaft
in Obrdruf und ebensoviel der Schützengesellschaft in Gotha
als Geschenk überwiesen Unser Herzog verlegt von näch
sten Sonntag ab seinen Ausenthalt von Reinhardsbrunn
auf einige Tage nach Oberhof Aus der Privatkasse des
Herzogs ist der Unterstützungskasse des Gothaer Kriege r
verbandes abermals eine Summe von 300 Mark zugegangen

Zum Bau der Schmalspurbahnlinie Eisf eld Schalkau
Rauenstein find nunmehr d e Tercain Ausnahmen und son
stigen Vorarbeiten angeordnet worden Auf dem diesjährigen
VerbandStage der Thüringer Brauer in Ruhla waren
über 100 Brauer anwesend Als nächstjährigen Versammlungs
ort wurde Waltershausen bestimmt Vorgestern Abend
hatten wir hier Gewitter mit orkanähnlichem Sturm Es
wurden Bäume entwurzelt Dachziegel und Schornsteine auf
die Straße geschlendert Fensterflügel aufgerissen Obstbäume
ihrer Früchte beraubt Landstraßen zerstört u s w

Dresden 29 August Heute früh wurde hier der Dop
pelmörder Beeger hingerichtet

Handel Verkehr und Volks tvirthschastlicheS
Bericht der Börse zu Halle a T

Halle a S den 30 August 1890
Vrei e mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Wetzen still 180 bis 188 Mk alter feinster auswärtiger über
Notiz bezahlt Magen gefragt 162 bis 168 Mk feuchter neuer
wesentlich billiger und unbeachtet GersteBrau 160bis170M
feinste seinfarbige 178 bis 185 Mark extra feiner über Notiz
feuchter Sorten reichlich angeboten und schwer verkäuflich

Hafer ruhiger 136 bis 143 Mark alter über Notiz
MaiS Amerikan Mixed 128 bis 130 Mark Donan

maiS 130 bis 140 Mk RapS ruhig 216 bis 230 Mark
Rübsen Mark Erbsen Victoria neue 176 bis 182 Mark

Kümmel exöl Sack per 100 kx netto 34,00 bis 35,00 Mark
Stärke inel Faß von 100 k Inhalt per 100 Mo netto

Hall Prima Weizen ohne Geschäft
Brette ver 100 t Netto

Lwsen 20 bis 28 Mark Bohnen Lupinen ohne Geschäft

uno b

I



kveesaaten Rothtlee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee
Esparsette ohne Geschäft

Futterarttkel gefragt Futtermehl 13,00 IS 00 M Ros
sen klete 10 S0 11 00 Mk Wetzenschalen 9,75 10,25 M
WekenirteSlleie 9 75 10 25 M Malzkeime helle 10 00 11,00
Mark dunkle 9,00 9,50 Mark Oelkuch m 11 90 11 50 Mark
Mal 31 00 3Z 00 Mk Rüböl 59, 0 Mk Petroleum
24 50 Mark Solaröl 0 25/30 sehr fest 18 00 13 50 M

Sptritu fest per 10000 Ltter Procent KartoffelsticituS
mit SV Mk VerbrauchSabgabe 6100 M mit 70 M Verbrauch
abgäbe 41 20

Hallescher Zuckerbericht vom 29 August 1K90
Rohzucker In dieser Woche erzielte das kleine Angebot von
Nachproduklen w eder etwas höhere Preise Für Lieferung per
neue Campagne bestand gute Frage und wurden alle Termine
höher bewerthet Raf inirter Zucker Wegen mangelnden
Angebotes haben Verkäufe m greifbarer Waare aus erster Hand
nicht stattgefunden Zur Lieferung für spätere Monate fanden
Offerten gute Beachtung und wurden größere Posten gehandelt
Heutige Notirungen Raffinirter Zucker per 100Kilo
Raffinade ff Mk 60 00 Patent Würfel Mk 6l,00 Gem
Melis I Mk 55,00 55,50 Melasse zur Entzuckerung Mk
4 00 4 60

Magdeburg 29 August Kartoffelspiritus kür 10,000 1
loco ohne Faß K0 50 60 90 M bei 50 M Steuerauischlag
4100 M bei 70 M lL tcuerausschlag

Aus der Reichshauptstadt
Mord und Selbstmord In einem im Westen der

Stadt gelegenen Hotel hatte am jüngsten Dienstag ein Kauf
mann aus Oesterreich mit seiner Gattin Quartier genommen
und eins der im vierten Stockwerk belegenen Fremdenzimmer
bezogen Durch den Knall eines Schusses welcher gestern in
der fünften Morgenstunde erdröhnte wurden die Bediensteten
und Gäste des Hotels aufgeschreckt Als man hinzueilte fand
man d e Thür des betreffenden Zimmers innen verschlossen und
verriegelt so daß einer der Angestellten sich veranlaßt sah einen
Schlosser herbeizuholen Als der Betreffende zu diesem Zweck
das Haus verließ bot sich ihm auf dem Bürgersteig ein schauer
voller Anblick in einer großen Blutlache lag dort der öster
reichische Kaufmann dem aus einer klaffenden Kopfwunde das
Blut herausquoll Der Verwundete wurde von hinzugerufenen
Leuten aufgehoben und ins Haus getragen während gleichzeitig
oben im vierten Stock die verschlossene Thür mit Gewalt ge
öffnet wurde Im Zimmer fanden die Eindringenden die
Gattin des Kaufmanns aus einer Wunde in der linken Brust
blutend quer über dem Bette liegen Auf einem Tilche neben
dem geöffneten Fenster aus dem der Fremde den Todeslprung
unternommen hatte stand ein noch halb gefülltes Glas und
daneben lag ein Revolver der noch mit scharfen Schüssen ge
laden war Unter der Waffe lag ein Zettel der folgende
Zeilen enthielt Nachdem ich meine Frau erst vergiftet und
erschossen habe ich mich selbst getödtet Ein hinzugerufener
Arzt vermochte nur den bereits eingetretenen Tod der Beiden
festzustellen deren Leichen hieraus nach dem Schzuhause über
führt wurden

Bezüglich des Pistolen Duells das in der Nähe
von Perleberg zwischen zwei Offizieren des 35 Infanterie
Regiments stattgefunden hat sind uns jetz von sicherer Seite
folgende nähere Nachrichten zugegangen Die beiden Gegner
waren die Lieutenants v Forstn er und v Trenk Letzterer
ist durch zwei Schüsse in die Brust schwer verwundet wäh
rend Herr v F unversehrt geblieben ist und bereits am Dienstag
als Adjutant im 2 Bataillon wieder Dienst gethan hat Der
Verwundete der Sohn eines in GöUitz lebenden General
Lieutevants a D ist am Dienstag von seinem Vater nach
Berlin übersührt und hier in eine Klinik gebracht worden
Was daS in dieser Affaire genannte Tonkithal betrifft so ist
dasselbe ein vom Vater des jetzigen Besitzers Herrn Grun
wald vor etwa 25 Jahren begründeter Ackerhof welch r dicht
am Saume der Lerleberger Stadtforst belegen ist Me kwür
digeri Weise ist Tonkithul auch nicht einmal auf der betreffenden
Generalstabskarte Sektion 22l verzeichnet ebenso wenig der
Weg dortbin der von dem vom Schiitz nhaus in Perleberg
nach der Försterei Älte Eichen führenden Wege rechts au
sweist

Telegramme und letzte Rachrichte
Wien S August Wie neuerdings verlautet

durfte die Verhandlungen wegen Verstaatlichung der
Karl Ludwig Bahn unmittelbar nach Fertigstellung
des zweiten Geleises in Angriff genommen werden
Da die Verständigung zwischen der Regierung und
der Karl Ludwig Bah kaum auf irgend welcheSchwierigkeiten stoßen dürfte wird die Verstaatlichung
vermuthlich schon am 1 Januar 18NS durchgeführt
werden

Wien ZV August Mitte September finden hier
neuerdings Sitzungen des Verwaltungsrathes der
Prag Dnxer und der Dur Bodenbacher Bahn statt in
welchen nicht blos über die Conversion der gesell
schaftlichen Prioritäten sondern auch über das Kauf
recht der Dux Bodenbacher Bahn betreffs der Prag
Duxer Bahn Beschluß gefaßt werden soll Der Er
klärungstermin für die Ausübung dieses Rechtes ist
bekanntlich der 1 Oktober Da jedoch eine Einigung
mit der Regierung bezüglich des Ankaufes derzeit
kaum zu erzielen sein wird dürfte die Dux Boden
bacher Bahn vorläufig noch von der Ausübung des
ihr eingeräumte Rechtes absehen

Rom ZV Aug In Bestätigung meiner jüngsten
Mittheilungen über das italienische Protektorat über
die Stämme der Haleuga und Hadendra kann ich
ferner melden daß die Regierung aus Maffaua Nach
richt erhalten hat daß auch die Stämme der Albari
und Taka sich unter italienische Schutz gestellt haben
Da die Hauptstadt der Letzteren Kassala ist so kann
man diese Stadt als nden Händen Italiens be
findlich betrachte Im Kriegsministerium erwartet
man wie ich ans guter Quelle höre die Nachricht
von der Ankunft des Obersten Baratiere zweiten
Befehlshabers der erythräifchen Colonie in Kassala
welcher Bischa and Kufit wo er zum Zwecke des Ab
schlusses obiger Verträge bisher weilte seit einigen
Tagen verlassen hat

Rom ZV August Die Oberftaatsanwaltschast
von Rom bat an die Stadtrichter Polizeidirectoren
und an das Commaudo der Carabiuieri ein Rund
schreiben erlassen daß Duelle welche zu ihrer Kennt
niß gelangt sind auch wenn dieselben nicht durch die
Zeitungen allgemein bekannt geworden sein sollten
mit derselben Strenge zu untersuchen und zu verfolgen
seien wie gewöhnliche Vergehen Bisher herrscht
nämlich die Praxis daß viele Duelle welche ihren
Weg in die öffentlichen Blätter nicht gefunden hatten
als nicht geschehen angesehen wurden

2 Petersburg ZV August Die Veröffentlichung
der gleichmäßigen Prozentualen Erhöhung der Zölle
auf sämmtliche Einsuhrartikel mit Ausnahme von
Thee Kaffee und Olwe steht bevor Die Maßregel
ist nur eine zeitweilige und ist bedingt durch den hohen
Rubelcours welcher den Schutz der einheimischen In
dustrie durch die bisherigen Zollsätze aushob da die
letzteren festgesetzt wurden als der Goldrubel 1 Rubel
82 Cop Credit galt Von maßgebenster Seite wird
erklärt daß die Maßregel ohne jede politische Bedeu
tung ist was schon daraus hevorgehe daß sämmtliche
Einfuhrartikel ohne Unterschied des Ursprungslandes
davon betroffen werden

London ZV August Der italienische Coutre
admiral Cottrau Generaldirektor des Artillerie und
Torpedowesens im Mariuemiuisterium begiebt sich in
nächster Zeit ach England um die dort im Auftrage
der italienischen Regierung fertig gestellten Geschütze
und Schiffspanzer zu besichtigen und sich üb er die neueste
englische Coustruetionstechnik zu iuformiren

Berlin 30 August Zum geplanten internationalen Textil
Arbeiterkongreß haben bis jetzt amerikanische schweizerische
französische italienische Textilarbeiter ihre Theilnahme zu
gesagt

Münster 29 Auzust Heute Mittag ist der Personenzug
Winterswyk Borken entgleist Die Regengüsse hatten den Bahn

damm aufgeweicht Menschen sind bei der Entgleisung nicht
verunglückt

Posen 29 August Anläßlich der Ablehnung der Kandidaten
liste für den erzbischöslichen Stuhl sprechen Dziennik Kuryer
und Orendowik für die Anberaumung einer großen polnischen
Volksversammlung während der Gonier Wielkopolski meint
daß eine Adresse an den Papst genüge

Wien 29 August Sämmtliche tschechische Blätter ver
öffentlichen folgende komische Erklärung Der Verwaltungs
rath des österreichischen Nationalitätenklubs in Wien legt
Namens der Wiener tschechischen Wähler gegen die vom Bürger

meister Dr Prix gelegentlich des Sängerfestes gethane Behaup

tung Wien sei eine deutsche Stadt folgende Verwahrung ein
Wien ist international und niemals kann behaupeet werden
daß es eine ausschließlich deutsche Stadt wäre

Paris 29 August Den Morgenblättern zufolge vermehren
sich die Gerüchte daß Flourens von der Linken und Pioa
von der Rechten gemeinsam den Plan verfolgen nach
dem Zufammentritt der Kammern das Kabinet zu
stürzen

Madrid 29 August Die Madrider Zeitungen veröffent
lichen eine Liste der bisherigen Opfer der Cholera derzufolge
seit dem Austreten der Seuche in Spanien gegen 7000 Personen
erkrankten und gegen 4000 starben und nicht wie die amtliche
Statistik sagt etwa 2500 Erkrankungen und 15L0 Todesfälle
vorgekommen seien

Brüssel 29 Aug Gestern begannen die Manöver Division
gegen Division Die Antwerpener Truppen schlugen eine Brücke
über die Scheide bei Hemixhem und überschritten ans derselben
den Fluß Der Kriegsminister wohnte dem Manöver bei Die
Manöverbewegungen nahmen bisher den günstigsten Verlauf

Brüssel 29 August 400 Arbeiter welche drohend gegen
das Bergwerk Paturages zogen wurden von der Gendar
merie zersprengt mehrere Arbeiterführer wurden dabei ver
haftet

Mous 29 August Die meisten der ausständischen Berg
leute wären geneigt die Arbeit wieder aufzunehmen indeß
fehlt ihnen der nöthige moralische Muth Da jedoch Vorbe
reitungen und Mittel fehlen um den heutigen Zustand längere
Zeit auszuhalten wird die Bewegung trotz der neuerlichen
Ausdehnung sich schwerlich lange behaupten können

London 29 August Heute Morgen gerieth ein großes
Kohlenlager zu Ratcliffe bei London in Brand 17
Damptfpritzen und zwei schwimmende Spritzen waren bei der
Bewältigung der Feuersbrunst thätig

Petersburg 29 August Obgleich die Petersburger Presse
den ungereimten und böswilligen Artikel der Moskowski Wie
domosti mit Recht unbeachtet läßt fährt das Blatt welches
seinem ehemaligen Leiter Katkow wenig Ehre macht mit seinen

widersinnigen angeblichen Enthüllungen fort Auch der neue
Reichskanzler v Caprivi habe Bismarcks Plan welcher eine
Rückgabe Elsaß Lothringens mit sich bringe angenommen da
aber der Einsatz bei einem etwaigen Kriege weniger Elsaß
Lothringen als vielmehr die Hegemonie in Europa lein werde
so müsse Frankreich die Schenkung der Provinzen zurückweisen
der Zweck durch das vorzeitige Ausplaudern des Plans durch
die Umgebung des Kaisers Wilhelm die guten französisch russischen
Beziehungen zu stören werde kaum erfolgreich sein Rußland
sei Frankreichs sicher

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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Halle den 25 August 1890
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brechen Mil, Leber
Nieren Leiden c sind
bis jetzt das anerkannt
beste Magenelixir und

sollte kein Kranker dasselbe unversucht
lassen 5 Flasche 1 u 2 Mk

Professor Dr Lieber s
ächtes Nerven Elixir

das beste Heilmittel gegen die verschie
denen Nervenleiden s Fl zu 1V 3 S
und 9 Mk Ausführliches im Buche

Krank ntrost gratis und franko zu

18 bis 20000 Mark auf ein
chönes sehr gut rent Stadtgrund
tück zur zweiten sicheren Hypothek

bei von pünktlichen Zinszah
ler per Oktober oder auch später
gesucht Off von Selbstdahrl an
die Exp d Ztg u 46 erb

haben bei Herrn M Schulz in Em
merich In den bekannten Apotheken
Halle o S G E Pötzsch Bitterfeld
Löwen Apotheke Cöthen Apotheke
Lauchstädt Engel Apotheke Leipzig
Apotheke Schkeuditz

Eine erfahrene mit guten Zeug
nissen versehene Köchin welche
auch Hausarbeit mit zu übernehmen
hat wird zum 1 Oktober gesucht

kr ü Zlsx ved
Schimmelstratze 7

WlAASII IsKI ÜWIK
Lir IS Sv ß empfiehlt

Dachritzgaffe Ro 7

Z MvtlRVl

Provinz Hannover
städtische seitens d Kgl

Prentz Regierung mehrsf
subventionirte Fachschule f

Mschiittiltchiikcr
Neues SS Semester 14 Okt c

Anfragende erhalten durs
den Direktor Dr Stehle das
Programm gratis zugesandt

Der Magistrat

Aufträge zum Einkauf von
Roggen gegcnmätzige Provision
werden reel besorgt durch

O Lindan t A

Ein paar Rehfarb Ziegenböcke
ind z verk Ludwigftr ll W S

Mädchen für hier u auswärts
ofort u 1 Oktober gesucht durch

kl Ulrichstr 5 I
Stubenmädch m kzährig Zeugn

sucht Stelle Fr Liuderman
Breitestr 9 II

Eine persecte erste

Kochmamsell
sucht mögl sofort auf einem größeren
Ritterg od feineren Hotel Stellung
Gute Zeugnisse in Händen Gefl
Offert u 4V an die Exped
d Bl erb
Schläfst off Bernburgerstr 21H I
I Wohnung S Stnben

Kammer und Küche für 400 lt
1 Okt zu vermiethen

Friedrichstr 4K
Halbe Etage perl Okt zuverm Preis
400 M Glanch Kirche Ro



Lwät Idsatsr m ZZaZIv a 8
Die ergebenst Unterfertigte beehrt sich hierdurch ihren Prosveet süc den Spielabschnitt 18S0 sowie die Abonnemenls B dingungen

bekannt zu geben unv zur Bethe lizung ain Abonnement höflichst einzuladen

Personal Verzeichnitz
Julius Nudolph führt die Oberregie
Karl Frieda Regisseur für Schau

und ustn i l
Edmund Tos Regisseur für Posse

ranz Krieg Regisseur für Oper
eovolv Weintraub erster Capell
meister

Richard Jopke zweiter Capellmstr
u ,d Edordilkcioc

Wilhelm Halle Orchester u Con
ce t Dt igenr

Robert Rousseau Concertmeister
Reinhold Pester Har enist

Schauspiel
Ferdinand Rinald erste Helden u

Liedbaber und Bonvivant
Ludwig Hofmann jugendliche Helden

und Liebhaber
Michael Pichon jug Liebhaber
Robert Friedrich erste Charakter

rollen unv Jntltguant
Karl Rülkert Heidenväter
Karl Frieda Charakterrollen
Adolf Schumacher jugendl kom

Rollen und Operellentenor
Edmund Dotz charakterkom Rollen
Emil Nürnberger chargirte Rollen
Karl Brinkmann Liebhaber und

Naturbufchen

Adeline Rinald Panli erste Lieb
haberin Heldin und Salondame

Jenn Schneider erste muntere
Liebhaberin

Clara Bärna erste Liebhaberin
Adele Dersky Possen u Lustspiel

Soubrette
Olga Marscher jug Liebhaberin
Eleonore Mahr HUdenmutter und

Anstsndsdame
Emilie Friedau Jek komilaze Alte

und Mutier
ohaune Schumann kleine Rollen
agarethe Wachter kl Rollen

I

Gustav Staeven Heldentenor
Carl Wittert lyrischer Tenor
Adolf Schumacher Tenorbuffo
Karl Brinkmann Tenorbuffo
Ignatz Zimmermann Tenorbuffo
Leopold Demuth erster Bariton
Joses Bachmann zweiter Bariton
Hans Keller erster serieu er Baß
Franz Krieg Batzbuffo
Ludwig Engelmann zweiter Baß

Oper
Bertha Prosky erste dramatische

Sängerin
Bianca Rofsi Coloratursängerin
Clementine Pleschner jug dram

Sängerin
Josesine Seidl jug dram Sängerin
Louise Bnttschart Opernsoubrelte
Adele Dersky Opern u Operetten

Soubrette
Clara Kaminskh Altistin
Emilie Friedan Jek Opern Alte

Abonnements Bedingungen
1 Der SpielMchnitt wird am 14 September 189 öffnet und finden

während desselben 2W Abendvorstellungen l ntir di en 152 Ädonnemcnlsvor
stellungen statt Dteillben werden in ste tgem die Interessen der Abonnenten
wahrenden Wechsel von vecschiede cn Gebieten des schau piels und der Oper
entnommen

2 Das Abonnement ist eingetheilt in
Z Ganzes Abonnement

Dasselbe umfaßt lii nnnliche 152 Abonnementsvorstellungen des Sviel
abschnltts und giebt außerdem dem Inhaber das Recht sich auch mr die Vor
stellungen außer Äl onn Mt l t die Beibehaltung seines Abonnementplatzes durch
Anmeldung b s 7 U d s vorhergehenden Abends gegen Eulrichlung des für
diese Vorstelln g ui g setzten Preises zu sichern

K Halbes Abonnement
Dasselbe gilt für 76 Abonnements Vorstellungen d e auf die ganze

Dauer des Spielabschnills derart vertheilt sind oaß eine Äboimementsoor
stellung um die andere besucht wenden kann

o Viertel Abonnement
Dasselbe umfaßt 38 sich ebenfalls auf die ganze Dauer des Spiel b

chnitts derart ertheilende Abonnemems Vorstellungen da es zum Besuch
eder vierten derartige, Vorstellung z B der 1 5, 9 over 2, 6 1V c
berechtigt

3 Außerdem werden zu Abonnements Preilen und für feste Plätze Passe
partout Billets ausgegeben welche zum Besuch von 210 Vorstellungen also
auch bei Gastspielen und ohne Nachzahlung berechtigen

4 Für Feit und Sondervorstellungen sind olle Rechte der Abonnenten
und Inhaber der Passepartout Billets amgehoben

5 Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet
Logen des I Ranges

d I Rang Bolkon
v Orchester Fauteuil
i Parquet
e II Rang Vordcrreihen
h Prosceniums Lo e II Rang

6 Der Abonnementspreis beträgt V der gewöhnlichen Schauspiel Kassa
Preise also wie folgt

WM
Direction

Renes Programm
I lv

Parterre Akrobaten und Rmgturiier
Mi

Luft Gym astlkcrin

H ili
egypt sch Doppel Jzngleure

Z i Ire HVitlu
musikalische und exentrl ch Ciowns

I lv DtlGeianclS Duet tinnen
Herr n 5i r 5it

Chaiaklerkvmiker

v Ballet
Hanna Rudolvh Balletmeisterin und erste Solotänzerin
Emil Richter Solotänzer
Emmy Hofmann Anna Willmitz Paula Shlwafchy Elisabeth

Gerland Martha Krüger Magarethe Richter Selma Warnow
Leonore Bauer Tänzerinnen

In Aussicht genommene Neuaufführungen
Opern

Die Meistersinger von Nürnberg Wagner Tristan und Isolde
Wagners Miguon Ambra fe Thomas Die Perlfischer Georges

Btzet Romeo und Julia Gounod Norma Bellini Jeffouda
Spohr Don Cesar Operette Dellinger

Ballet
Meißener Porzellan

Schau und Lustspiele
Theodor Sardou Fall Clemeneeau Alex Dumas Nervös Moser
u Gund Coeur Dame iBernstetn Der Richter von Zalamea Wil
brand Der Unterftaatsfekretair Wilbrand Des Meeres und der
Liebe Wellen Gr llvarzer Frühling im Winter Fulda Der rechte
Schlüssel Stuhl Morgot Stahl Drei Frauenhüte A Brentano
Nervöse Frauen E lum Das Bild des Siguorelli Jaffs Götz
von Berlrchingen Der Weg zum Herzen L ArrongeX Hans Lange
lHeyfe Knecht Ruprecht Welten Die Bluthochzeit Lindner Das
Ende v dem Anfang Schlesinger Sie wird geküßt Elchstrut Feld
dienst Zritz Brentano u F Woldeck Marie und Magdalena Lindau

Donna Diana West Ester GrillSerger
Opfer um Opfer Wildenbruch

Gastspiele
Ernst Possart Friedrich Haase August Junkermann Das Ensemble
der Münchener Hedwig Niemann Rabe Adalbert Matkowsky

Franziska Elmenreich Paul Bulst Heinrich Gndehns
Fr Morau Oldeu

Plätze
Passe Ein ganz Ein halb Ein vierte

Abonne Abonne Abonne
partout a ment ment ment
210 Vorst 152 Borst 76 Vorst 33 Vorst

Mk P a M Mc Mk Mg Mk
31k 14 57
315 2 8 114 b7
315 223 114 57
252 182 40 91 20 45 60
157 50 114 57 23 50
157 50 114 57 23 50

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Tonntag Vormittags
von V 12 bis 2 Uhr

bcl

I Rang Loge für einen Platz
I Rang Balkon
Orchester Fauteuil
Parquet
II Rang Vorder Reihe
Proseeniums Loge II Rang

7 Die Abholung und Zrhlung sämmtlicher Passepartout und Abonne
ments Billets findet in 2 gleichen Ralen bei dem Bankhause Reinhold
Steckner statt und zwar vom 6 September 1890 und vom 3 Januar 1891 an

8 Die Veräußerung oder sonstige Überlassung von Passepartout und
Abonnemenisbillet an solche Perloi n welche auf öffentlicher Straße die
selben verkaufen ist unstatthaft

9 Bei einer ver chnldeten Uebertretung dieser Abonnementsbedingungen
behält sich die Direktion das Rechl vor das Vertragsoerhältniß mit dem be
treffenden Abonnenten zu lösen Die Eintragung in die mit den Abonne
ments Bedingungen verbundene Abonnementsliste bildet einen rechtsgiltigen
Vertrag zwischen ten Abonnenten und der Direktion des Slabttheaters

1V Zwei Sondervorstellungen werdenZzum Vortheil des zu be
gründeten Stadtthealer P nsionssonds gegeben

Abonnements Anmeldungen werden von Montag den 1 September bis
incl 4 September

Vormittags von bis 1 Uhr und
Nachmittags von Z bis K Uhr

im Theaterbüreau Eingang von der Terrasse ans angenommen
Hvlle a S im August 1890

Die Direction des Stadttheaters

Televb N A ch iß 1 7

I
Idr Dasein Sured Äio öer verbittert viril Verund etc eteacketen ü t ü rk vei robsudui xs

iisnllwkrköl IVieistkr Vei ein
Sllttv ÄVII zVIII

von 4Uhl an SinÄvrLest Abends u
Stocklaternen sind an der Kasse zu heben

Coneertnnfang 7V Uhr Der Vorstand

I IIvn Ilviiiitllsind i I 11 I ooss kür 10Nark äer
Srossou vöwer l ottorto

S 18SVIiÄizöQ i A Alk i l5 empÄölllt Iiucl vsrssriclet

LestölllivA sinä 30 kür orto unä leiste
bsiüuküASll

StAatLMll 8wm ru LaUs s 8
Zu Michaelis d Js finden wie immer Aufnahmen von Schülern

nach allen Klaffen des Gymnasiums und der Vorschule statt
Zur vorläufigen Anmeldung solcher Schüler bin ich taglich von
IS I Nhr ln meinem Amtszimmer im Gymnasium zu sprechen

vr V
Hnkait Kgu8vkulo vrb8t

AM 7 ptßmhoi
uvä 67 koiKSlläs

S4OO kMi V 85 75 I l
6k runtsr 2

viersxärlvixs unä 72 SZsit
I Lei ck clsizsi künk Assstteito ete

1 N lt Z o v f Iv Fl kür ortc unäI ists 30 s k sxtrs kwpüetiit uoä vsr8kvä zt

Lai I iieinke se kellsrsl öckit
Rerliw HV Unter 1 M I inäsv 3

Nl I

ktack orllernezf
Srvmsrdavsll VeöstsmSoSs

Schnellste und angenehmste Route vermittelst der beliebten

8eImM iiipker W s MellkeIieii
4 g
über nsch HSernvzf sowie v mkli,irl rv sin anallen erhältlichFahrpläne versendet auf Anfrage

äer AloiMvtMe in keinen

W ril Si iimertl tlttr
Sonntag den 31 Auc ust 1390

kdrlieke Meit
Volksstück mit Gesang in 5 Alten
von Heinrich Willen Musil von

Bial
MG Aufaug 8 Uhr MU

Preise wie bisher
Montag den 1 September 1890
Am Vorabeudder Svjährigen

glorreiche Sedaufeier
Ptl i ti8eke8 8t8piek

in 5 Bildern von Fr Rüffer
Vrv

sowie sich daran schlicßenden

l iiliiol fe8t vwwer8
im scstlich dclorirtcm Theater Saal
Anfang des Concerts 7 Uhr des
Festspiels 8 Uhr und des patrio
tischen Fejt Comwerses 10 Uhr

Pietse Sperrsitz l k Parquet 75
Saal 50Gall 30

Borverkauf wie bekannt
Von S Nhr ab SchnittbilletS

Die Direction

ZSonntag 31 August 1890

frischen Hpeok und
pk i tlieW I n Veseinzieiminer

wtcine neu aSphaltirte

mit schönem

ist noch inige Tage in der
Woche frei

No 18
vrsllieiiseliölllikit

unlj l iebreii
nirä äurod soretältiks t1essv viodt
nur Aedvbev souäern vis iu 3 kLok tv

Iter erlialten
Die in 889 mit der goldenen

Medaille preisgekrönte

vnoi 10ist ein Produkt
welches an Vollkommenheit dasteht
und ist dieselbe unserer Damenimelligenz zur
Reinigung des Teints von Flecken und Un
reinigkeiten und zur Pflege desselben wärmsten
zu empfehlen

Vorrätdiß ist entnc LN0l l0N in Vosvv
u D/r 1 2O in 11sn vesssren Havä

Innxen Leim X uks verla n s man au
örüokliok äio pi ol gvki öntv LN0i lett
Äs es vvrtdloss ods dmunLen ßivbt

tu Ik Ilv n 8
Waltsaott Droguist

Znr Hülseleistuug bei Be
arbeitung des Bauentwurfs zu
einem Dienftgebände wird ein
älterer Bauführer oder ein er
fahrener und gewandter Ban
techniker zunächst aus Monate
gesucht Tagegelder 7,5 bezw
K,V Mark Meldungen unter Bei
fügung der Zeugnisse und des
Lebenslaufs zu richten an den
Garnison Baubeamteu Bau
rath Halle a/S
Nur bei nleratenthetl verantw rnia

Cnrt Nietschmanu w Hall
Verlag und Tir ck Vrv R N etl b avu m Halle

Expeditwu des Halle schen Zagrblatte Eroße Mrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgen bis 7 ü Abend,
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